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LEDERSUÜMIEMR ___ —
Krisenbewältigung im Alter

Anmeldung zur Fachtagung bitte bis zum 15.11.2011

Zur Anmeldung mehrerer Personen, dieses Formular bitte kopieren.

Anschrift: Fax-Nummer:

Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V. 0251/2709 - 573
Referat Altenarbeit E-Mail: m.render@diakonie-rwi.de
2.Hd. Frau Render

Friesenring 32/34
48147 Münster

Hiermit melde ich mich zur Fachtagung

„Lebenslinien-Krisenbewältigung im Alter/Gemeinsam Wege aus der Krise finden“
am 29. November 2011

im Wissenschaftspark Gelsenkirchen, Munscheidstr. 14, 45886 Gelsenkirchen
an.

Bitte alle Felder gut leserlich in Druckschrift ausfüllen.

Name, Vorname:

Hauptamtliche co zutreffendes bitte ankreuzen

Ehrenamtliche D zutreffendes bitte ankreuzen

Telefon:

Einrichtungsanschrift: _

Telefon: FE

F-Mail:

Teilnahme an Workshop Nr.

Ersatzweise Teilnahme ||.
an Workshop 7"

Rechnungsanschrift: .

Unterschrift:

Die Arbeit wird gefördert mit Geldern der Stiftung Wohffahrtspfiege NRW. An
Wehlffahrtspfioge

N,a D


